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\on (ii'tiistd ntKTdnticn liabc ich ein IJnirlistiicK, von TiMiorr
sciltst orliiilten. I)ii'si.' lu-iipolilniiisclic Art liiit hnlfuIciKi kleinere

und scliiniili-ro Iihiller, und isl iiueli durch eine j,nin/ antlere Trjirhf,

l»ein;ihe der von ^r'. SiKjiltiilis , verschie(U'n. — (h'tiistti Dchirbrei

schliesslich, hat elieuralls breile, (ihtrseils gliinz«'nde Hiiitler, aber

den Habitus der gewiihnlichen G. tinctoria, weicht auch sonst von
(i. Mat/cri im 15au der Schölten bedeutend ab und blüht iui Sommer;
man verirleiche hierüber üodrons und Grenier's „Flore do

France" I. p. 353.

Ich liemerke nur noch, dass meine All in der Nalnr als
solche, aber da stets erkannl werden wird. — Es kostet keino

Mühe die Pllanze sainnil der schulilantiiMi ^^'urzel, die unter einiT

.MeUire abirerallenen Laubes von Eichen verborgen, kaum in den

iJoden einzudringen scheint, zu erhalten.

in dieselbe Unterabiheilung stelle ich noch eine neue Art aus

Siebenbürijen, die ich lalschlich als G. ///rfi'flf, auf den Heuwirsen bei

klausenburg u"<'s;'uiuu'll. im Jahre 1855 versandle. Die wahre Genista

lydia isl nach Grisebach im „iler hungaricum'* \i\'\\ G. leptophijlla

Spacli einerlei, und kcunmt aul Kalkbergen iiaufig vor, hat aber

mit der Klauseuburger l'llanze, die ich G. campestris nenne, keine

Aehnlichkeit. Diese werde ich beschreiben, sobald ich reile Früchte

derselben gesehen, da ich nur mehr lilüthen-Exemplare vorliegend

habe.

Wer sich mit den zahlreichen Gcnisla-Arten abgegeben hat,

\\ird zu beiirtlii'ilen wissen, wie schwierig sie zu unterscheiden sind.

.Misolule (uilliykeil hat, einzeln genommen, last kein Kennzeichen.

Nit'lmelir sind alle vereint zu berücksichtigen, um Arten mit Sicher-

heil zu characterisiren.

>V ien, am 95. December 1658.

li(M»(»ai lihiii^eii in <R'r I l(>r«i von Sicliciiltür^cii.

nebst

Beschreibung neuer Pflanzenarlen und Varietäten.

Von Dr. l'tTil. .Sfhur.

II

/.?. A ij r (> s t i s L. gen. n n(). Die siebenbürgischen Arten
dieser Galtung lassen sich in zwei Seclionen emtheilen, von denen
die eine jene .Arten umfasst , deren Ghimella z^^ei ausgebildele
Taleen, die andern, deren Glumella nur eine vollkommene ausge-
bildele l'alea besitzt. Die erste Section umi'asai iWc A(/rostcs (fenHinae

Euityrnslis , Vilfa V. Meauv., und wir»! charactc'risirl durch : /'V^Z/a

oinnin jiIhiki. Gluiuclla hipaU-dcca - lUi' andern i\i'S Trir/iDiUum M i-

c h a n .\. wird cliaraclerisirt durch Folia (li/fininiii, in(iiii'i cl mircl/in

angustiurn, compliciita cd sclacco-roinulnla. Gliumlld. UHtpiilctina
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Die Geg-enwart der Grauen, obwohl in der zweiten Seetion vorwal-
tend, bietet dennoch keine wesentlichen Merkmale dar, als sie, wenn
auch seltener, in der ersten Section e!»enfatls vorkommt. Eigene
Genera aus diesen Sectionen zu bilden, ist insofL-rne nicht natürlich,

als weder im Habitus noch in den biologischen Verhältnissen der
Arten beider Sectionen eine hervorstechende Verschiedenheit obwaltet.

Sectio I.

Euagrostis Griseb. Glumella bipnleacea, palea exterior
multo major mulica vel raro aristata, Folia plana inferna cu/iuea

et mwellia angnstiora. Rudmentnm floris secundi nullnm.

VVas nun die Behandlung der Arten betrifft, so ist es höchst

schwierig-, cousequeiil einem Principe zu folgen, weil die Natur hier

nicht sichere Arien. s(»n(lein eine grosse Anzahl von Kornien bildet,

die in einander übergclicn und die Slammari kaum erkennen lassen, so

dass wir z. B. zwischen Ägrostis i'ulgnris W i t h. und Agrostis sto-

lonifera L., wenn wir die EndglicchM", der grossen Formenreihe aus
dem Auge verlieren, zwiscIuMi beiden g»>niinnUMi Arten keinen Unler-
scliied auffinden können. Will man nun auf solche Kriahrungeu gestützt,

die Arien A. sfoloiiifera und vulgaris in eine Art wie z. B. Hudson
in derFl. angl. 1. p. 31 gelhan, und N e i 1 r o i c h in der Flora von
Wien p. 26 befolgt hat, so kommt man in die nachtheilige Lage, eine

so formreiclu^ Art aufzustellen, dass es fast tintniigiich w ii-d , irgend
«Mue Form derselben, vielweniger die Art selbst zu erkennen, und mit

Sich(M-lieit zu bestimmen, was vorzüglich dew Anfänger in der Botanik
in die grösste Verlegenheit bringt. — Dass Linnc den Agrostis
vulgaris nicht gekannt haben sollte, scheint mir unwahrscheinlich,
da <lies(f Pflanze im Norden Europa's in den Ostseeproviuzen auf den
dürren sandigen Triften, nächst ^'ardlls striata di(! gemeinste Gras-
ait ist, welche durch ihre Gegeii\\arl die tristen (iegeuden noch
trauriger macht, und mil Hecht den Namen Windlialm verdient. Und
dennoch ist dieses Gras für die dorti^(; Gegend von (rrosser Wich-
ti<jkoil , indem es durch ihren rasenförmigen Wuchs dem Boden
einige Festigkeit verleiht. — Auf der Puszta in Ungarn und in einigen

dürren Berggegeuden Siebenbürgen's habe ich diese wahre Agrostis
vulgaris wieder gefunden , während in den fruchtbaren Gegenden
die Agrostis stolonifera in den verschiedensten Formen vorkommt.
Nach meiner Ansicht sind nicht nur Agrostis rulgaris und stoloni-

fera, sondern noch andere couslaule Arten zu unterscheiden , doch
will ich die ohnehin schon grosse Anzahl der Synonyma durch Auf-
stidlung nimer noch nicht hinreichend beobachteter Arten nicht ver-
mehren, .jedoch linde ich mich fast veranlasst, mehrere eingezo<i;ene

Arten, welche bald zu Agrostis stolonifera bald zu A. vulgaris gezählt

werden, hier wieder aufzunehmen, da ich in der Flora von Sieben-
büroen diejenigen Formen gefunden zu haben wähne, welche diese

Arien repräsenliren sollen, und von denen einige auch von Baum-
garten in sein(;r En. Slirp. IH. als selbständige Arten behandelt

werden, wie z. B. A. vinealis, syLcatica^ varia, compressa stoloni-
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fern, hisplda, alba, pumila. Ich will und Kann es nicht in Abrede
stellen, dass viiMe Arien in den Floren und Sysicinen wie eine böse
Krankheit sich fortschleppen, und von ihren Autoren nicht wieder
erkannt werden ni(>chlen ; allein ich bin auch eben so überzeugt,

dass manche guten Arten mit Unrecht und aus Unkenntniss eingezogen
worden sind. Es ist l)ei unseren Agrostisarlen eigenihiimlich , dass

fast bei jeder die ähnlichen Formen und Spielarten vorkommen, wie
wir dieses im Verlaufe dieser Bespr(!chung beobachten werden.

14. Agrostis vulgaris With. Wilh. arrang. IV. ed. 2.

p. 132. Ledebour flor. Boss. IV. p. A'-iS.

a. g enuina. Rhizomate ßbroso, caespttoso rarius suhrepente.

Foliis platm vel siccate coinplicaüs Ligula abbreviata folii supremi
paulo producto et bißda, foliorum inßmorum bremssima et truncata.

Patricula oblongo-elongata demum contracta, ramis brevibus semi-
verticillatis , Ineviusnulis r^el scabris. Valvis subaequalibus acutius-

culis florern '/j supernntibiis. Pnlca inferior/, superiorcm duplo sn~
pernnte nmt/ca. Culnw gracili 12— 18 poll. ad medium foliato. Foliis

orrectis lange acuniinatis , spiculis V^ (in. longis callo pediceUoque
scabro insidentibus pallide fuscis.

Syn. A. milgaris L. (me judicante). Fl. suec. var. ß — A.

vulgaris Rchb. fl. exe. p. 25. Icon. germ. XI. t. 34. f. 1427. — A.
polymorpha Huds. ß breviligulata Neilr. Flora von Wien p. 30.

Auf trockenen Anhöhen, Triften, Sandboden, an Flussufein und
auf Hügeln z. B. Talmatsch, Hammersdorf — bei Kronstadt am Ka-
pellenberg, auf Kalk. — Elevat. bis 20Ü0' — Juni August.

b. alpina. Caespitosa. Culmo 6 poll. ad medium foliato. Pani-
cula abbreviata., oblonga, spiculis purpureo- fuscis , valvis paleam
inferiorem snbaequante, ramulis, pedicellisque scabris.

Syn. A. pumila Bmg-. en. III. no. 1981. non L.

c. mon tan a. Rlinomate brevissime repente, Culmo gracili

6— 9 poll. Ponicula abbreviata ovata 1— 2 poll. longo. Spiculis

purpureis, ramis ramutisque glabris. Valvis dorso scabris paleam
inferiorem subaequantibns.

Auf sandigen Bergabhängen bei Talmats, Boitza. Elevat. 3000
— Juli. —

d. saxatilis. Similis praecedenti. distincta panicula elon-

gata , oblonga, valvis paleam inferiorem V? superante. Rhizomate
non ratnosio .^ed unilateraliter repente.

Auf dem Surul an steinigen Abhängen 5000'. — Substrat. Glim-
merschiefer. September.

e. alpestris. Bhi::,oniate rrpcnte. Culmo elato rigido 15—24
poll. usque ad apicem foliato. Foliis difformibiis inßniis et novellis

angustissimis Ya lin latis, 6 poll. longis. Culmeis supremis latio-

ribus 1 lin. latis , margi/ie serulato-scabris. — Ligula brevissima

bifida. — Panicula elongata demum contracta 3— 8 poll. longa.,

ramis ramulisque seluloso- scabris Spiculis purpureis nitidis. —
Valvis inaequalibus, exteriora longiore dorso .^^cabro, interiore dorso

glabro. Palea exteriore obtusissima, tricrenata valvis parum bre-
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riore mntica. Syn. Ag r o s tis Hornungiana Schur, an

nova sp.?

Auf Kalktjehirffen z. B. auf dem Konigstein und der Piatra

Mare bei Kronstadt. Juni — August. Eleval. 5000'—6000'.
Diese Pflanze habe ich meinem lieben Freunde Hör n un g, Apo-

theker in Kronstadt, in dessen Gesellsciiaff ich diese saniinelle, ge-

\vi(lrnet. und es verdient derselbe diese kleine Auszeichnung um so

ufelir, als er dort der einzige Mann ist, welcher der Botanik einige

Aufmerksamkeit schenkt.

f. pumila. Rhizomate ßbroso caespitante et hreriter repente.

Cuimo erecto 3— 6' poll. ad apicem f'oiiato. Foiiis angitslissiniis.

plerumque comp/icatis, margine scabriusculis^ acuminatis. Panicula

bnsi interdiim vogina folii snprevn inrolnta 1—3 polt, longa, am-
bitu oblojiga, rainis ramulisquc brevibus scubriiisculisque. Spiculis

numerosis pallide fuscis. — Valvis stibaequaübus exleriore majori

dorso scabrn. — Palea cxteriori superiorcm diiplo superanle, acu-
tiiisctda niutica. — Syn. Agrostis pumila L maul. 31. Rchb. icon

XI. t. 34. flg. 1428.

Auf dürren Triften, grasigen Hügeln hin und wieder z. B. auf

dem ^^'ege zum Gorgau bei Stolzenburg in grosser Anzahl. — Elev.

bis 2000'. — Substr. Alluvium. Juni — August.

Diese Pflanze stimmt mit der norddeulschen Pflanze vollkommen
überein, und hat hier wie dort ihr(^ <'i<renlhiimliclien Standorte, so

dass sie mit A. vulgaris gotiiina ImkIisI seilen in Gemeinschaft «;e-

funden wird. Auch ist diese Form nicht immer durch Brand dege-

nerirf und in diesem Zustande zu unleiselK'iden. sondern auch die

gesunde Pflanze zeichnet sicii durch ihren Wuchs, und durch kürzere

und dickere Aehrchen aus, welcher Umstand auch Linnö zur Bildung

der Art bestimmt haben wird. —
g. sylratica. — Syn. A. sylvatica Host. gram. I. 58. —

A. diffusa Host. gram. t. 55. — Bmg. en. HI. no. ii)76. — Ä. sto-

lonifera Poll. pat- 1. p. 6S. — A. stolouifcra Bmg. en. HI.

no. 1978. — Rchl). icon. XI. t. 1430.

Auf sandigen feuchten schatliijen Plälzen zwisclien Weidenge-
sträuch am Zibinflusse bei Hermanstadl. Elevat. 1000'. — .hili— Aug.

h. hispida. — Siibsimilis praecedente , sed ramis ramulisque

panicidae sehdoso-scaberrimis. — Syn. A. hispida W. sp. 1 370. —
A. capillaris Sehr. — A. Uthuanica Bess. ap. Ledeb. — A. vul-

garis Sehr ad germ. l. 2. f. 3. Host. gram. t. 59. — A. capil-

laris Leers. t. IV. f. 3. — A. capillaris Roth. ap. Spr. — Bmg.
en. Hl. no. 1979.

Auf feuchten Wiesen, auf Aeckern , an Waldrändern um Her-

uiann.stadt häutig. — Juli — September.

i. repens, praeccdens, sed rhizomate longe repente praedila.

Syn. A. stolonifera a L. sp 93. ap. Koch Syn. 2. p. 903. — A vul-

garis var. arcnicola Koch ap. Ledeb. — A, stolonifera Bmg. en

HI. no. 1978.

Auf feuchtem Sandboden am Altflusse bei Talmals, .luli
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k. umh r s a. — Rhiz-ornnte ßbroso, caespitoso. Culmo crecto

fiatnloso 3 pcd. et ultra ad apicem fere foliatus Foliis latis lon-
gisqne itsque ad 2 Im. latis, inferne margineque scahris. Ligula brevi
Vi lin, longa , recte-truncata. Panicula ampla nutante, 9—12 polt,

longa, ramis rerticUlatis scabris, basi lange nudis. — Spicnlis parvis
viridibus, 1 lin. longis, glabris. Valins subaeqtialibus acutis, sca-
briusculis paleam inferiorem subaequantibus, Palea iuferiori mutica.
Syn. Agrostis nmbrosa Schur nova sp.

Auf grasitrem Waldboden, an Gärten und schaltigen Plätzen

bei Hennannsladt. August. Substrat: Alluvium.

1. p a r V ifl o r a. Praecedenti subsimilis.— Rhizomate ßbroso^
caespitoso. Caulibus basi decumbentibus, 12—18 poll. ad medium
foliatis. — Foliis confortnibus

, Yi lin. latis, 3 poll. longis, scabris,

margine serratis. Ligula brevissima truncata. — Panicula divari-

cata, ambitu ovali, ramis patentibus, scabriusculis. — Spicnlis mi-
niniis, Y> lin. longis, viridibus vel pallide fuscis. Valris paleaque
subacqualibus , obtusiusculis. Caulibus novelUs terrae adpressis sto-

loniformibus, in fos.sis non raro natantibus. An Agrostis decumbens
Host. gram. t. 54.?

Diese höchst veränderliche Art ist von der nächstfolgenden
Agrostis pohjmoi'pha T r in. wohl schwierig durch schlagende Merk-
male zu unterscheiden; allein der eigenthümliche Habitus von A.

vulgaris, der meist rasenförmige Wuchs, die losere Rispe, die

stumpferen Valven und die kurze meist gerade abgestutzte Ligula

bieten einige Merkmale, durch welche man diese ziemlich sicher

unterscheiden kann.

Diese Agrostis wird fast auf jedem Boden und in jeder Region
durch irgend eine der Formen repiäsentirt, und sie bildet in Sieben-
bürgen einen Gürtel von 600'—6000' — also von 5400' Elevation.

Auch in horizontaler Richtung ist sie durch das ganze Gebiet ver-
breitet. Sie gehört zu jenen Pflanzen, welche keinen Boden und kein

Clima verschmähen, und wo im Norden von Europa kein Gras mehr
gedeihen will , da finden wir diese Agrostis mit ihren elastischen

Halmen dem Nordwinde Trotz bieten. —
15. Agrostis si g n at a Schur. Syn. Agrostis stolonifera

cum var. Auetor. plurimorum.

a. genuina. Rhiz>omate repente, rarius caespitoso et soboli-

fer 0. — Culmo magis minusve elato,2—4 ped. Fuliis omnibus planis
P/i— 3 lin. latis. Ligula producta rotundata. Panicula ampla, ramis
patentibus semiverticillatis , a basi spiculigeris , pedicellis ramum
approximatis. Valvis acufis florum subaequantihus , carina scabra.

Palea inferiori superiorem duplo superante mutica. — Syn. A. polg-
morpha Irin. Mem. VI. p. 348 et icon. gram 1. t. 31, — A.poly-
morpha Huds. fl. angl. p. p. — A. stolonifera Auctorum Koch,
syn. ed. 2. p. 901. — A. stolonifera var. ß L. sp. 93. — A. stoloni-

fera Sm. fl. britt. 1. 80, — A. stolonifera Boss. en. p. 5. — A,
stolonifera B e ss. sc. Ledeb. — A. stolonifera R c hb. fl. exe. et icon.

fl. germ. XI. t. 34 fig. 1430.
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An fouclilen schaUiüron Orten, auf Wiesen, in Wäldern , an

Fliissnfern , in Grüben nnd Sümpfen, um Hei inannsladl häufig. Juni

bis Septr., auch auf Salzboden z. B. bei Vizakna. — Elev. bis i200'.

b. lim o Sit. — Bliizomate flbroso, ccwspitoso, 7'arissiiiie snh-

rcpente. Cvlmis strictis te7ivibvs , od viediiivt f'olinfis, 3—4 pedoL

Foliis aequdlihu!^. linearibus, utrinqve margincqve scobris.— Lifßila

producta rotvndato -acvminata , iuterdvm laciniota vcl bifida, —
ciliala. — Panirula 6— 9 pol/, longa, demum contracta

,
flarida,

ramis scobris longioribus basi vudis, brerioribvs a bosi spiciili-

fjeris. Spiculis minittiis ^/i— Vi lin. louyis. — Volris snbaequa-

libus, infima carina scabra. Polca exteriori tnutica 'A lin. longa. —
Syn. Aqrostis limosa Sebur nova sp.

Auf seblammigem scbwaeli saliiioem l^oden. — Häufig um den

Schlaninikanalkamni beim Dorfe Rensseu. Auirusl. — Elev. 1200'.

c. g ig an t e a. — Praecedenti sinrilis scd. Ciihno dato 3—

/

ped. foliis latis 3—4 lin. latis ~~ Lignla niaximä — producta.

Panicnla ompla den/um contractu. Spiculis rlridibus. Syn.^. giganfca

G a u d. a<>r. 1. p. 81. — A alba a giganfca ^1 e y e r. — A alba

a major Fl. helv. 189. — A. alba g. \). Fl. 1. 511. M. et K. — A.

stolonifera ß gigantea Ko eh. Syn. ed. 2. p. H02. — A. compressa

W. in Usl. mag. — A. alba d. I). Fl. 1. p. 51i. — A compressa

W. sp. plant, non Brnp-.

Auf feiielilem seliallifren Grashoden , an Flussufern zwischen

Weiden- und Eilenirebüscli durch das oanze Gebiet verbreitet z. B.

auch am Zibin bei Hermannstadf. Juli— August.

d. varia. Praecedens sed spiculis purpureo-fuscis. Rhizo-

mate longo repente. Syn. A. varia Host. gram. t. 57. Bmg. en. HI.

no. 1976.

Auf feuchten Wiesen, z B. am allen Berg bei Hermannstadt —
bei Talmalsch am Alldiiss auf Nagelflue. Juli. —

e. decumbetis. — Rhi:>oinate subrcpente. Culmo decum-

bente 2 ped. Foliis latiusculis. Ligula por recta bifida, lobis rotun-

datis ciliatis. — Panicnla elongata laxiuscula spiculis viridibus,

ramis scabriuscutis crectis. — Syn. A. decumbens Host. gram.

I. 54. —
An Graben und Flussiifern, oll schw immend. .luli. — Auf der

Lazarethwiese bei Hermaiinsladl. Elev. 1000'.

{. prorepens. — Praecedens ^ed rhizoinafe ralde repente.

Auf Sandboden am Cibinflusse bei NeppcMidorf unweit Hermanusladl.

Juli. —
g. flavida. — Habitu Agros. gigant. Rhizomate? — Culmo

debili 3 5 ped. decumbente ßstuloso supra medium foliato. — Foliis

latis longisque glabris , margine sendalis . subglaucis. — Ligula

maxiina producta — Panicnla. maxima flava, denium> ru/escente

ramis verticillatis scabris, a basi spiculigeris. Callo piloso — \ altis

dorso ciliato-scabro. Palea niutica acuta valvis parum breviora.—
Syn. Agrostis flavida Sc li n r. —
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An floii Saiierqiielleii auf dein Biidös. September. Subslr. Trachyl

Elev.3000'. — Auf eisenliiillii,'-eni Boden.

h. aristata = A. rumpressa 13 rn jr. en. 111. no. 1977. A.

dubia Lees. no. 5«. t. IV. f. 4.

Hei Reps auf hochgelegenen Orten (l}n)g.) .hini September. —
Mir nnhekanni !

i. albida. — Caespitans. — Pankula alhida demum ßavida
ramis orrectis scabriusculis. — Li(/n/a abbreriata^ folii snpremi

prodiicliori, bifida lobis rututidalis cUiatis. Calmo snberecto, IS
poll. alto. ad apiceiit fere foliato. — Syn. Agrostis alba Sehr ad.

11. gerni. p. 299.

Aul" sonnigen steinigen Plätzen zwischen kurzem Grase auf

Dilhivium auf der Pojana bei Kronstadt. Elevat. 2500—3000'. —
Juni August. —

k. ca e s pit o s a. — Praecedenti similis scd panicula pur-

purea. Dense caespitosa. — Syn. Agrostis varia Host. gram.

t. 57. p. p.

Auf sumpfigem Boden, auf der unlern Pojan abei Kronstadt.

Juni. Elev. 3000'.

1. c o a r V t a t a. — Rliizomale ßbroso breri sobolifero. Cuimo
geiticnhito ^ ad medium foliato^ J2 pull. altu. Fotiia coiifoninbus

glaucescentibus. '/i—y* liii. tatis, 2—3 poll. loiigis a media lange

acnminatis. vtrinyuc neri'is scabris, scabriuscnlis, margine serrulatis:.

Ligula ubbreriata f'alii suprvuii arrecte produvtiori trnnrata, lari-

niata .,
inlerdum bifida. — Panicula abbreriata, angustata, 7-ainis

breribus a basi spiciiligeris, 2—3 poll. longa, 3 lin. lata, ainbito

obhingo-liiieari. — Spiculis riridibu.^ ri'l deinum ßarescentibus.

\ (ilris obtiisiusculis^ inßina dorso srabro. Palca inferiori superio-

rvnt, duplo majori., mulira. — Syn. Agrostis coarctata E ii rli. gram,

no. 133. Rchb. icon. XI. i. 1431.

Sclieiul mir eine gute Art consliluiieu />ii koiiiicii , wenigstens

nach den mir vorüeuenddi sit'bi'iiliin'^iisclien E.\eiii|diir('ii.

.Auf slrcuociii Lrinniioden. Ziegelolcugrund b<'i llermanusladt.

Juni Juli hlr\al. 1000'. —
tliue (bi'iiralls \ielgcs|;illig(! Art, weicht', wenigstens in der

Flora von Sielienbürgeu , nie auf dürrem Boden wachst , sondern

fi'uchte und schatligc! Stan<iorte liebt. Sie steigt etwa bis zur selben

Berghohe, 3000' und sie weicht in di(;ser Hinsicht \on A. vulgaris

hedeiilend ab, welche mebr diirre Orte liebt und bis auf die Alpen
sieigl. —

Aach den .>>iebenl)ürgischen Exemplaren ist A. poh/morpha
Trin. von A. vulgaris W i I b. (L.J gut zu unterscheiden: durch
dichlere reiche Bis|)e, deren Aeste meist schon von unten oder der
Basis Aehrcheu tragen; durch die allinähliger zugespilzten V'alven;

durch die ausgezeichnet grosse Ligula ; durch die deutlicher ausge-
sprochene Tendenz zum kriechentlen Iliiizorn. — Der Habitus sämmt-
licln^r Formen ist auf den ersten Blick sehr dislincliv, und es dürfte

selbst Anfiingern , welche einmal diese Art gut angesehen haben,

Oeblerc. Uotaii. /,eit>>(;lirili llyöi). l. Ilelt. 4
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nirhl schwer sein , ein A polymorpha von A. t'uignris zu untor-

scheiflen, sie hihlol ciiicii V('0(>|;i|ioiiszirl\ol \oii()00' — 3000' —
also 2i00'. —

Sectio II.

Trichodinm Micha ux. Scliiad. fl. ^a-rin. i. p. 198.

Glimclla miipalencea, palen dorso arisla yeuiculala Del recta in,'

striicla vel mutici. Folia diß'ortinn, inßnia 7wrclllaque angnstissimae,

saepe coiiiplicata.

16. Agrostis rupestris All. fl. peil 2. p. 237. Syn.

Trichodinm alpinum Hnig. Silir.id. \l\\ slirp. 111, p. i93. n. 1952.

Yiir. fl (ttesce n s vel a u rat a. Paniciila spirn/is ßrtrescen-

lihiis instructa. Syn. Arena scfacca Bni<r. seciuul. Heil). Traiisilv.

fnon V i I 1.) — Aqrosiis setncca Vill. del|)li. 2. 76'. — Anena
uurata Allion. sec. Herh. Trans.silv. Baninoinienii.

Auf Hoclialpenlriflen. z. B. auf dem Arpas mare. Juli. Elevat.

7000' — Snhslral. (Jliiiiuierscliiefer.

J7. Agrostis canina K. sp. 92. Syn. Trichodinm caiiinvni

Selirad. gern). 1. 19s. Hmi;-. cn. III. p 1h2. no. 1951. (« arishtUu)

a. gcnuiiia. — Uhf^omatc ßhroso. racspitoso, rnrius rcpoile

et sobolifcro. — Ciilmo ciirvato adscendentc 2—3 pcd flacrido^ ad
medium fuliato. - Fuliis rulmeis planis^ '/i lin. lafis, infimis norcl-

iisque setaceo-conrolutis omnihns scabris. — Ligitla producta oh-

lotiga. Pa/iicula explicata, demmn contracta, piirpurco-fvscci . rantis

raiinilis(jiie hasi longe im lis, scabris. Spicnlis callo pilosiitsculo in-

sidcfilihus- — y'alris sul>ac(jualibus ßorcm >uperantihus. Palea in-

ferior i apice creuala, dorso aristato. — Aristo nirea setacea sub-
geniculata. pnleam duplo sujicrante. Syn. Agrostis canina .\nclor.
Rclil). ir(>rin. icon. XI 1'. 1424 t. 33. Trichodium cnninnni var. 1.

BniiT. I. e.

Auf feuelijeii Wie.seu ganze Slreeken h 'deckend , z. B. vor

Talmals bei Wesziin. Juni. Juli. Eleval. circ. 1200'.--

b. Irans s i I ü a n ic a. — Rhiz-omate fibroso. Culmo basi

genicul'ito radicante. 2 pednlibiis. ßKluloso. -- Foliis latiuscnlis,

culmeis omnibiis subaecjualibus. proHuni novcilium planis angiistis-

simis, inargine scnbris. — Ligiila producta /'/j lin. longa acuta,

ciliata. — Fanicula explicata ampla, 8 polt, longa ramis numerosis
verticillatis scabris. basi longe nudis. Spiculis minimis y-i lin. longis-

purpureo-fuscis. Callo couieo glabro insidentibus. Valris siibaequa-

libus obtusiuscnlis foreni '/s snperantibus. Palea rotundata infra

medium dorso aristata. Aristo geniculato reßexa valas duplo su-
perante. fusa. Syn. Trichodium. transsilranicum vel Agrostis traiis-

silranica S (; li ur.

Auf Sunipfu i(>son bei Ilerniannsladi, zwar auf der ganzen La-
zarelliw iese verl)reilel, aber immer einzeln, .'uli. Elevaf. 1000'.

—

c. (I r en s a, r ig i da. — lih.z-omate dense caespitoso ßbroso
repentc sobolifero, Sobolis alba squamatis. Culmo rigido l8—24
poll. alto erecto basi raginis aphyllis pallidis involuto. Foliis rigidis

margine scahris., novcllis angustis complicalis. Ligula brcrissiinn,
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triittcnta, erosa, 3 lin. longa. Panicula expUcala demum contracta
rainis ranin/isque scahris a hasi spicnligcris. Spü'iilis J lin. Intigis

fasris cdllu gliihro insidt'ntibu.s. Vdicis suhacqualibiis., aculis, dor.^o

ciliiilis. ßores '/i sniieraitlihus. Palca anihilu ohloiH/a., rix crcudla,
dorso mcdiu arislaUi. Ari.sUi rccta pulcain aciinanle ralras 'A
stipcranfe, scabra. Syii. Agro.Hlis arenariu S c li ii r. ii. sp. vcl Tri-
chodiuni areiiariinii S c\i n r. in korb. Tuinssilv. cjtisdcin (Aqrostis
tinealis iSc\\\c\).)\]\\\g. Eii. Stiip. 111, iio 1974. cl Agrostis montana.
Kr. ap. Ijmg-. 1. c. ?)

Auf saiidiiren Hü<4(!lii im locUcrcMi Siiiidc liiiilci- llaiiiiiii'r.sdurf

l)('i Ilcniiamisladl in (icscMlscIiall von Slipa jiuircd Hnio. Julj An«".

Eleval. 1500'. — Subslf. Ailininiu clwas incrgcilialliir. _
Diese Pflanze stimnil bis anl' das kri(H'liende Rlii/.oni nnd der

kiiizen Llynia inil Agrostis rubra L. sp. 92. Allein da man ZAvisclien

knr/>i'r nnd langer Lignla keinen sieliern Massslab hat, nnd das Ulii-

zom bi'i allen Tricliodien die Tendenz znm Kriechen hal, so kann
wohl in lelzterer Hinsicht der Standort zn dessen Enlwickhing- bei-

i>etrag-en haben. Es würde dieses nicht die erste skandinav is(-he

Pflanze sein, welche ich in Siebenbiirfjen yeliiiiden habe. Die skan-
dinavisclu! Pflanze habe ich leidi-r niclil t»eseli('n.

I. alpina t enui fo l i a. — lih'ivomaLe ßbroso et subrepcnle.
— Ciiltiio adscendente tencrrimo 9— 12 poll. ad medium folinto. —
Voliis conforiiiibus, aiigu.'ilissimis^ complicaUs, marglne scabria, 1—

2

poll. longis. Ligula brevAssima truncala.— Pavienla abbreviala con-
Iracla, 2 3 poll. longa, ranmlis .scabris a bayi apirnligeris —
Spieiili.H callo glabro insilentibus

,
fusco-pnrpurei.s, ^i lin. longis.

Valvis aubaequantibns subito acuniinalis rarina scabris
,

ßorent */i

superantibus. Palea dorso infra nu'dinni. arista, subrccla
,
gluniam

pnrum excedente notata. Syn. Agrostis tenuifolia M.Bieb. Agroslis

rubra L. sp. 92. — Ledeb. II. Ross. IV. p. 410. — Agroslis tenui-

folia M. P)ieb. 11. tanr. 1 p. 5(;. 111
i».

(.1. Me judicante !
—

Ledeb. fl. Ross. IV. p. 441 . ß aristata — Trichoiliuin. rubrum S c\\u r.

Serlum fl Transs, ]). 83. no. 3075. — An Agroslis alpina L e y s s.

fl. Iiab. no. 6'7.

Anf Alpeniriflen, anf" sieinitrem Hoden zwischen knrzem Crase,

z. R. anf dem Snrnl. Seplember 184<). Eleval. 5000'. — Snbslral

:

(JUmmerschieler. in kUnnen Verlielungen im verwitterten Ceslein,

am nordlichen Abliano-.

ß muticae subniuticae.

fr. t en er r i m a.— Caespilosa. Cuhno ienerrinio debrei. ff— l2

poll. Voliis niollibus margine scabris. inßmis noccllisque comp/icatis.

Ligula producta \'-i lin. longa rolundota margive lariniata. ]*ani-

cula feiierriina 2 poll. longa latiuscula , ramis gtabriusculis a basi

spiruligeris. — SpicuUs mininiis ^l-i lin. longis. — Volris aequolibus

acutis dorso scabriusculis, floreni superantibus. Palea niulira rcl

raro media arista palea breriore inslrueta.

Aul' Moorwiesen zwischen liei'maunsladl nntl dem Alleeberi;-

anf der so <r(3iuinnloii Salzwiese, .hili. —
4

-"•
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li. hy brida nel gr andispicul at a. — Rhizomate cae-
spitosa. Culmo riqido supra medium foliato , suherecto IS poll. nllo
— Foliis Omnibus planis inferloribus angiistioribus. — lAqulabretis
truncata, ciliato. — Paiiinila demum contracla fusco purpuren. —
Spiculis oblongis I lin. lotigis. Valcis mucronatis aeqnalibus, ßurem
1/3 superantibns. Palen mutica. — Syn. A. hybrida G a u d. agr. 1.

66. Rciclicnb. icon. 11 t. 142i.

Auf feuchteren Wiesen zwischen Salzburg und Munkra bei

Hermaunsladi, Juli.

i. flaviflorn. — Rhizomnle fibroso. Culmo basi curvafo,

10— 12 poll. — Foliis Omnibus planis, ciilmcis latioribus. Ligula
producta. Panicula demum co'trarta, oblonga, stramineo-flara ra-
jnis gldbris a basi spicutigeris. — Spiculis cnllo glabro insiden^

tibus V* /'^'- longis. Valris oequalibus dnrso glabris florem parum
superanithus. Palea aculiuscuta mutica. Syn. Trichodium caninum
3 stramiucum. Huig. v.n. III. no. 1951.

1\. pallescens turfosa. - Similisanticedente, sedtenuior.
— Ligula producta, acuiiuscula. Ramis paniculae scabris. — Spi-
culis ßai'o -riridiff's callo glabro imtidentibus. — Valcis carina
scabris arutioribus.

Auf Tdi fwicsou au sciialli^^cn Orion z.H. am Büdös. September.
Eleval. 8000'. —

Auch Agrostis canina L. mit ihren Formen fiiid(>n wir in der

Flora von Sicbenbiirirou fast in allen Regionen rc.'präsentirt , aber

wie mir geschienen lial, in conslanleren Abänderungen, welche nach
ui(!iner .Ansicht sehr leicht als selbststiindiffe Arten aufsrenommen
werden ki»nnlen.

Von der hier beh;ui(lell(Mi Agrostis l)elrachle ich folgende als

gute Spe('i(\s

:

^ r^l 1. Agrostis Hornungiana S c h u r.

3. s l^"
^^y^^l^^ pumila L.

•'*

TV'^ Agrostis umbrosa Sehn r.

2 ^ 1

4 Agrostis limosa S c h u r.

>5 5 j5. Agrostis coarclata Ehrh.
^^ (6. Agrostis ßarida Sc h u r.

tt^(7. Agrostis Iranssilranica, vel Trichodium transsilvani^
^ "^

I
cum S c h n r

|8. Agrostis arenaria \r] Trichodium arenarium Schur.
9. Agrostis tenuifolia M. R i v b.

10. Agrostis canina. L. cum var.

11. Agrostis vulgaris W i I h. cum var.

12 Agrostis signata Schur cum var.

Die Benennung -Agrostis stolonifera^' als ein nomen ineptum
fällt somit weg, als darunter sehr verschiedene Formen gemeint
werden.

Wien, im December 1858.
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